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Digitale austauschforen 2021 – 2023
Konzepte, ideen und pr a xisbeispiele



einleitung

Während der Corona-Pandemie wurde die Idee digitaler Foren geboren, um in Kontakt zu sein und auch wäh-
rend dieser Zeit Mitarbeitende in gemeinden beim aufbau von familienarbeit zu unterstützen. Der austausch 
von Konzepten, ideen und Praxisprojekten wurde durch die Veranstaltungsreihe in einem Zeitraum von drei 
Jahren ermöglicht. in den foren beteiligten sich viele beruflich und freiwillig tätige. auf initiative der akteure 
wurden innovative und kreative ansätze aus Kirchengemeinden und -bezirken vorgestellt und diskutiert. 

Wir danken allen, die dabei mitgewirkt und Beispiele für die Broschüre zur Verfügung gestellt haben. Die situa-
tion von familien ist komplex, und vorhandene strukturen in den gemeinden sind sehr verschieden. familien 
mit kleinen Kindern orientieren sich überwiegend an den angeboten vor ort. Kurze Wege und Kontakte mit  
familien in vergleichbarer situation stehen für sie im Vordergrund. „familienangebote“ werden, wenn sie  
passen, gern genutzt. 

Die erfahrung zeigt, dass religiöse elemente und fragestellungen in den angeboten gemeinsam erfahrbar wer-
den und zur orientierung beitragen. „gute orte“ und gemeinschaft vertrauensvoll zu erleben sind dabei wichti-
ge Bausteine, um sich in eine gesellschaft hineinzuentwickeln und an ihr teilzuhaben. für eine gute entwicklung 
„braucht es das ganze Dorf“, so eine indigene Weisheit. unterstützungssysteme aus der nachbarschaft und 
soziale netzwerke fördern das gemeinsame großwerden. so finden sie hier auch ansätze generationen- und 
kulturverbindender ideen in gemeinden, Dörfern, stadtteilen und Quartieren.

Wir freuen uns, ihnen mit der broschüre eine Fülle an erprobten Konzepten und ideen zu präsentieren.

Die Konzepte reichen von kleinen, punktuellen ansätzen bis hin zu umfassenden Konzeptionen. Die austausch-
foren „familien in unseren gemeinden“ haben wir im Verbund der evangelischen württembergischen und badi-
schen landeskirchen organisiert und durchgeführt. auch Konzepte von gemeinden aus anderen landeskirchen 
hatten dank des digitalen austauschformates die Möglichkeit, präsentiert zu werden. Wir wünschen ihnen viel 
freude beim stöbern und viele anregungen für ihre arbeit vor ort.

martina nägele annegret trübenbach-Klie 
ev. landeskirche in Württemberg ev. erwachsenenbildung in Baden, Karlsruhe
Projektleitung, Projekt FamIlIen stärKen  Fachbereich Familienbildung

in Kooperation: Projekt faMilien stÄrKen der evangelischen landeskirche in Württemberg 
und evangelische erwachsenen- und familienbildung in Baden 
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Digitales austauschforum familie

familien 

in unseren gemeinDen

Mit welchen Angeboten werden Familien erreicht? Welche Auswirkungen hat die Corona-Pandemie 

auf die Familienarbeit? Wenn Sie sich auf diesem Weg mit anderen austauschen möchten, laden wir 

Sie herzlich zu unserem Forum ein. Die digitalen Gesprächsforen nehmen immer unterschiedliche 

Themen auf, die Sie in den einzelnen Ausschreibungen finden.

Eine Kooperationsveranstaltung der Evangelischen Erwachsenen- und Familienbildung in Baden und 

dem Projekt FAMILIEN STÄRKEN der Evang. Landeskirche in Württemberg

Digitales forum fa milie

familien 
in unseren gemeinDen
Die digitalen Foren nehmen unterschiedliche Themen auf, die die Arbeit mit Familien in  
Gemeinden oder Regionen in den Blick nehmen. Erprobte Projekte oder Konzepte aus der  
Praxis werden vorgestellt. Danach gibt es Gelegenheit ins Gespräch zu kommen zu den  
Erfahrungen und Fragen der Teilnehmer*innen.

Eine Kooperationsveranstaltung der Landesstelle der Evang. Erwachsenen- und Familienbildung in Baden und dem Projekt FAMILIEN STÄRKEN der Evang. Landeskirche in Württemberg

Digitales austauschforum familie

familien in unseren Gemeinden – fünf themen
Die digitalen Foren nehmen unterschiedliche Themen auf, die die Arbeit mit Familien in  

Gemeinden oder Regionen in den Blick nehmen. Erprobte Projekte oder Konzepte aus der  

Praxis werden vorgestellt. Danach gibt es die Gelegenheit ins Gespräch zu kommen, mit  

Überlegungen der Teilnehmer*innen.

Eine Kooperationsveranstaltung der Evangelischen Erwachsenen- und Familienbildung in Baden und 

dem Projekt FAMILIEN STÄRKEN der Evang. Landeskirche in Württemberg
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der Herzensort
Vom Kindergarten in die Familien hinein

KurzbescHreibunG
Der evangelische Kindergarten in herbolzheim hat sich 
anhand des Buches von frank hartmann „Der herzensort 
im Kindergarten“ zum erstellen eines herzensortes ent-
schieden. so, wie der Werk- und Bastelbereich im Kinder-
garten handwerkliche fertigkeiten fördert, so unterstützt 
der „herzensort“ die Kinder in der entwicklung ihrer per-
sönlichen spiritualität. 

Der Herzensort ist ein besonders gestalteter Bereich, in 
dem Kinder mitten im Kindergarten-alltag Geborgenheit 
und stille erleben, über gott erzählen oder beten können. 

GescHicHte und erFaHrunGen
Der herzensort ist zu einem selbstverständlichen teil im 
Kindergarten-alltag geworden. er strukturiert die Woche 
durch gemeinsame andachten zu Beginn und am Wo-
chenende. Dort können die Kinder Wünsche und Bitten, 
aber auch ihren Dank vor gott bringen. Über die gemein-
samen andachten hinaus kann man als erzieher:in mit 
einem Kind und einigen freund:innen den herzensort für 
eine individuelle andacht nutzen, z. B. bei einem umzug 
oder der geburt eines geschwisterkindes. 

Durch die corona-Pandemie kam die idee auf, den her-
zensort auch in die familien nach hause zu bringen. Dafür 
wurden Videos erstellt, welche die eltern sich gemeinsam 
mit ihren Kindern anschauen können. allen evangelischen 
familien wurde ein Bastelset zum herzensort versendet. 
Da viele sowieso einen besonders gestalteten Bereich zu 
hause haben, an dem z. B. fotos von der geburt der Kin-
der stehen, konnten sie gut daran anknüpfen.

Konzept / auFbau
Wenn ein Kindergarten darüber nachdenkt, sich einen 
herzensort einzurichten, ist es sinnvoll, einen pädagogi-
schen tag durchzuführen, um gemeinsam zu entwickeln, 
auf welche Weise mit dem herzensort gearbeitet wird. 
steht er in einem offenen Bereich oder abgeschlossenen 
raum? auf welche rituale, Jahreszeiten und Wochenab-
läufe greift das team zurück? Der autor des Buches lässt 
sich dafür sogar einladen. 

für den herzensort zu hause steht das Video „herzensort 
– Was ist das?“ zur Verfügung. Durch den „neutralen“ 
namen ist der herzensort anschlussfähig für familien mit 
einer anderen religion. 

ausblicK und perspeKtiVe
spannende Perspektiven ergeben sich durch Kooperatio-
nen. so hat z. B. der elternbeirat des Kindergartens ein Bas-
telset mit einer Kerze als Willkommensgeschenk für neue 
familien im Kindergarten initiiert. es gab eine Kooperation 
mit dem Ökumenischen Perukreis, der sozialdiakonische 
Projekte unterstützt. hier wurde ein herzensort-Video zur 
heiligen lucia erstellt, um den Perukreis zu unterstützen. 

außerdem gibt es die idee, herzensorte in die gemeinde-
gruppen hineinzutragen, sodass neben dem z. B. gemeinsa-
men singen im chor auch Zeit zum persönlichen austausch 
befördert wird. Dafür könnte ein herzensort im gemeinde-
haus erstellt werden. 

beispiele / material
die präsentation „Herzensort“  
von stefanie Wehrstein: www.ekihe.de/ueber-uns/ 
ev-kindergarten/herzensort-im-kindergarten

buchvorschlag: der Herzensort 
im Kindergarten, Frank Hartmann; 
Don Bosco Verlag, 2015

KontaKt

Familienzentrum Herbolzheim 
stefanie Wehrstein

e-Mail: stefanie.wehrstein@kbz.ekiba.de

www.familienzentrum-herbolzheim.de/ 
bildung/unser-herzensort 

www.youtube.com/watch?v= 
csgfbDoheta&t=161s.

Wie alles begann…

www.ekihe.de/ueber-uns/ev-kindergarten/herzensort-im-kindergarten
www.familienzentrum-herbolzheim.de/bildung/unser-herzensort
www.youtube.com/watch?v=CSGFbDOhETA&t=161s.
www.familienzentrum-herbolzheim.de/bildung/unser-herzensort


seite 8 seite 9

Familien-zeit 
mit Familien unterwegs – angebote, begegnungsräume, austauschorte

KurzbescHreibunG
unsere familien sind bunt, lebendig und unterwegs. Das 
ist der leitgedanke für die arbeit als Diakon mit dem 
schwerpunkt familie. nach dem Motto „familien stär-
ken“ sollen impulse, anregungen, angebote und Veran-
staltungen für familien entwickelt werden, die ihr augen-
merk auf familie richten. in unseren gemeinden gibt es 
viele angebote für alle altersgruppen, familien scheinen 
dabei aus dem Blick geraten zu sein. es ist wichtig, die ver-
änderten rahmenbedingungen und Familienkonstellatio-
nen im fokus zu haben, um bedarfsgerechte Programme 
anbieten zu können. für die ideen der familien-Zeit ist es 
ein anliegen, Väter, Mütter, Kinder, omas und opas ge-
meinsam zu denken. es sollen keine orte geschaffen wer-
den, wo man sein Kind abgibt und wieder abholt. Das ge-
meinsame erlebnis im Miteinander steht im Mittelpunkt. 
Wir kreieren gemeindeübergreifende erlebnisräume für 
familien. 

GescHicHte und erFaHrunGen
am 1. september 2019 habe ich, Diakon hendrik lohse, 
die Projektstelle mit dem schwerpunkt „familien stär-
ken“ im Kirchenbezirk nürtingen angetreten. Der Wunsch 
hinter der stelle ist zum einen innovative angebote und 
formate für familien zu entwickeln, um ihnen zu verdeut-
lichen, dass wir sie und ihre herausforderungen gut im 
Blick haben. Zum anderen ist unser Wunsch, familien zu 
stärken. Die frage danach, wie wir familie in sich selbst, 
als kleinste form von gemeinde, mit ihren ritualen aus 
christlicher sicht stärken können, ist uns wichtig. ich habe 
oft erlebt, dass viele angebote nicht wirklich offen für fa-
milien sind. Die Zeiten der Veranstaltungen sind oft nicht 
familienfreundlich, die Begegnungsräume und orte des 
intergenerativen Zusammenkommens sind zu spärlich 
oder kaum vorhanden. familien nehmen angebote gern 
an, bei denen sie anderen begegnen.

Konzept / auFbau
Das Konzept ist schnell erklärt: ein gut geplantes Pro-
gramm, welches eine entlastung für den eigenen alltag 
bereithält. unsere angebote sind so geplant, dass sie im 
schnitt zweieinhalb bis dreieinhalb stunden dauern. sie 
bieten raum zum austausch und zur Begegnung mit an-
deren familien. es gibt eine stärkung (frühstück, Mittag-
essen oder Kaffeetrinken). Darum braucht man sich als 
familie nicht zu kümmern. Bei einem ausflug bitten wir 
ein Picknick und etwas zu trinken mitzubringen, das team 
gestaltet das lebendige Programm. Zeit für familie in der 
familien-Zeit – der name ist Programm.

ausblicK und perspeKtiVe
Weitere Projektideen haben sich bereits etabliert. neben 
den familien-Zeit-treffen (familien-Zeit, legotage für 
Familien, reuderner erlebnisrunde, Kirche Kunterbunt 
und familienkirche) gibt es auch die Weihnachts-Wich-
tel-Werkstatt, das ökumenische Brot.Zeit.fest. im frei-
lichtmuseum Beuren. 

ich wünsche mir, dass wir familien ganzheitlich im Blick 
haben. somit entstehen Begegnung und austausch. Wir 
sind als Kirche an den Familien dran und können hören 
und erfahren, was sie stärkt und wo wir für sie da sein sol-
len. ich habe die hoffnung, dass nach ende der Projekt-
stelle dieser ansatz weitergeführt wird. ich möchte hier 
ermutigen, Familien als Ganzes zu denken – Kinder, erzie-
hende und großeltern als gemeinsame ressource.

KontaKt

arbeit mit Familien 
im Kirchenbezirk nürtingen
diakon Hendrik lohse

e-Mail: lohse@evkint.de

www.evangelisch-im-taele.de/familien

beispiele / material
für die unterschiedlichen angebote aus der familien-Zeit 
heraus gibt es auf der homepage (www.evangelisch-im- 
taele.de/familien) verschiedene anregungen, ausblicke 
und rückblicke: z. B. die familien-Zeit-impulse, die eine kre-
ative idee für den familienalltag zu hause und unterwegs 
sein können.

ich freue mich über anfragen zum austausch 
und Gespräch.

www.evangelisch-im-taele.de/familien
www.evangelisch-im-taele.de/familien
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Kirche Kunterbunt
eine neue ausdrucksform von Kirche für junge Familien

KurzbescHreibunG
Kirche Kunterbunt ist ein angebot vor allem für junge fa-
milien, die bisher keinen oder wenig Kontakt zur Gemein-
de haben. in der regel findet Kirche Kunterbunt einmal im 
Monat statt und dauert zwei bis drei stunden. Zielgrup-
pe sind fünf- bis Zwölfjährige und ihre Bezugspersonen, 
auch Paten und großeltern. generationenübergreifend 
wird hier zwanglos der christliche Glaube neu entdeckt, 
und es entsteht eine neue gestalt von Kirche. Bei Kirche 
Kunterbunt können Familien erleben, wie Jesus ihnen mit-
ten im chaos des familienalltags begegnet. 

die basis für Kirche Kunterbunt bilden dabei fünf Grund-
werte. 
GastFreundlicH, 
GenerationenÜberGreiFend, 
FrÖHlicH Feiernd, 
KreatiV und 
cHristuszentriert. 

GescHicHte und erFaHrunGen
in england ist Kirche Kunterbunt als „Messy church“ 
bekannt, breitet sich jedoch seit 2018 sehr stark auch in 
Deutschland aus. inzwischen sind rund 300 Kirche Kun-
terbunt-initiativen entstanden. Kirche Kunterbunt ist ein 
wichtiger Baustein für die gemeindebezogene familienar-
beit und eine äußerst strategische form der Kirchenent-
wicklung. Mit keinem anderen Projekt gelingt es, so viele 
menschen zu erreichen, die wenig oder keinen Kontakt 
zu Kirche haben. Bei Kirchengemeinden stößt dieses neue 
format auf großes interesse, da es antworten auf die he-
rausforderungen der Zeit gibt. Viele Kirche Kunterbunt- 
initiativen haben die Ökumene im Blick. 

Konzept / auFbau
WillKommens-zeit (15 – 20 min.) 
es herrscht eine herzliche atmosphäre zum Wohlfühlen. 
alle Besucher werden persönlich begrüßt.

aKtiV-zeit (60 – 90 min.) 
an Kreativ-stationen gibt es verschiedene kreative, sport-
liche, spielerische oder wissenschaftliche angebote zu 
entdecken. Die stationen behandeln alle das thema des 
tages.

Feier-zeit (15 – 25 min.)
ein „Mini-Werkstatt-gottesdienst“, bei dem elemente aus 
der aktiv-Zeit wiederauftauchen, bündelt das thema.

essens-zeit (60 – 90 min.)
gemeinsames essen wird als besonders wertvoll erlebt.

ideen FÜr zu Hause – 
ein Kärtchen zum Vertiefen  
des themas

ausblicK und perspeKtiVe
Kirche Kunterbunt ist mit seinem unkonventionellen cha-
rakter eine antwort auf das Bedürfnis vieler Kirchenge-
meinden, ein zeitgemäßes format für familien anzubieten. 
Kirche Kunterbunt ist eine ausdrucksform von Kirche, die 
sich überhaupt nicht „kirchlich“ anfühlt, sondern interak-
tiv, partizipativ und relevant für erwachsene und Kinder ist.

beispiele / material
www.kirche-kunterbunt.de

www.jugendarbeit.online/dpf_redaktion/ 
kirche-kunterbunt

KontaKt

Kirche Kunterbunt
evangelisches Jugendwerk 
in Württemberg (eJW)  
sara bardoll 

e-Mail: sara.bardoll@ejwue.de

www.kirche-kunterbunt.de

www.jugendarbeit.online/dpf_redaktion/kirche-kunterbunt
www.kirche-kunterbunt.de
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auszeit für mamas im Kloster schöntal
Was ist ein passendes setting für regeneration und erholung?

KurzbescHreibunG
Mamas nehmen sich Zeit, fernab vom alltagstrubel 
eine auszeit zu genießen. Dabei können sie in ruhe ein 
Drei-gänge-Menü verköstigen, mit anderen ungestört 
quatschen, sich an den gedeckten frühstückstisch setzen 
ohne termine im hinterkopf oder einfach die stille für sich 
wahrnehmen. 

Workshopangebote bieten die Möglichkeit, nach lust und 
neigung kreativ zu sein, ins gespräch zu kommen oder 
ruhe zu erfahren. Die intensivierung von elternschaft 
verbunden mit der Vielfalt an alltäglichen aufgaben führt 
zunehmend dazu, dass die selbstsorge vieler Mütter zu 
kurz kommt und erholungszeiten Mangelware sind. Die 
auszeit schafft rahmenbedingungen, um energie für den 
alltag zu tanken, sie ermöglicht Begegnung und öffnet 
freiräume für sich selbst.

GescHicHte und erFaHrunGen
Die auszeit für Mamas fand in diesem rahmen vom 20. bis 
21. Januar 2023 zum ersten Mal statt. als Versuchsballon 
haben wir uns als Veranstalter bewusst nur für eine Über-
nachtung entschieden, um Müttern eine erhöhte chance 
zu geben, einfacher eine Betreuung für ihr(e) Kind(er) zu 
finden. Vor ort wurde bewusst keine Betreuung angebo-
ten.

Zur auszeit haben sich knapp 30 frauen aus dem gesam-
ten badischen raum angemeldet. Das feedback der teil-
nehmerinnen war äußerst positiv, verbunden mit dem 
Wunsch, dieses Format zu wiederholen und einen länge-
ren Zeitraum vorzusehen. 

folgende o-töne von den frauen spiegeln erste erfahrun-
gen und eindrücke:

Konzept / auFbau
Idee der auszeit ist es, Frauen ihren eigenen Gestaltungs-
spielraum zu lassen, mit frei wählbaren angeboten und 
wenig input von außen. nicht fortbilden, sondern rege-
neration.

Freitag ab 17.00 uhr: 
· ankommen und Begrüßungsaperitif
·  Kennenlernen mit speed-Dating (keine Vorstellung  

in großer runde, sondern Zweiergespräch)
· Drei-gänge-Menü mit Verlesen eines Bilderbuches

samstag: 
· frühstück
·  Workshopangebote (Dauer 2 h,  

im Vorfeld Wahl eines Workshops)
· gemeinsame andacht zum abschluss
· mittagessen

folgende Workshops standen zur Wahl: 
Yoga, Pralinenherstellung, stempeln, Just sing!

ausblicK und perspeKtiVe
Von 9. bis 10. März 2024 wird es erneut eine auszeit für Ma-
mas im Kloster schöntal geben. auf Wunsch der teilneh-
merinnen von 2023 ist die auszeit etwas länger geplant, 
und es besteht die möglichkeit, zwei unterschiedliche 
Workshops zu besuchen – einen am samstagvormittag und 
einen am samstagnachmittag. Die Workshops werden wie-
der sowohl Kreatives als auch spirituelles beinhalten.

Perspektivisch und bei anhaltender guter ressonanz kann 
die auszeit zu einem regelmäßigen format im Programm 
der ev. erwachsenenbildung odenwald-tauber werden. 

KontaKt

ev. erwachsenenbildung 
odenwald-tauber, Familienbildung
susanna Hocher

e-Mail: eeb.odenwald-tauber@kbz.ekiba.de

www.eeb-od-tauber.de

9. – 10. März
2024

> auszeit FÜr 
mamas im
Kloster 

scHÖntal

gerne wieder
Workshops zu kurz

viele neue Leute kennengelernt

tolle Atmosphäre

Entspannung durch Tapetenwechsel

schön dekorierter Tisch

leckeres Essen

tolle Idee, tolle Projekte
eine schöne Auszeit 
     mit vielen lebenspraktischen 

  Erfahrungen

www.eeb-od-tauber.de
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familiendings
die etwas andere Familienarbeit

KurzbescHreibunG
Wir schreiben unsere Familienarbeit klein, aber wir den-
ken sie groß. 

Wir denken Familie groß:
 „familie“ ist für uns mehr als „Vater, Mutter, Kind“. „fa-
milie“ sind alle, die ein herz für Kinder haben: onkel, tan-
ten, omas, opas, einfach alle, die sich für gemeinsame 
aktionen begeistern lassen. 

Wir denken unsere zielGruppe groß:
Wir haben den gesamten Ort im Blick, nicht nur die Kir-
chengemeinde oder den cVJM. in erster linie wollen wir 
jene erreichen, die noch keinen Kontakt zu anderen fa-
milien haben, weil sie neu zugezogen sind oder einfach 
keinen anschluss finden. 

Wir denken KommuniKation des eVanGeliums groß:
Diese geschieht bei unseren aktionen hauptsächlich indi-
rekt und nebenbei. Wir sind der Überzeugung, dass die 
Botschaft der liebe gottes sehr gut durch ein stärkendes 
Miteinander kommuniziert wird. nur zu ausgewählten  
aktionen bieten wir einzelne religionspädagogische im-
pulse an.

Wir wollen lebensrelevant, lebensdienlich, 
diakonisch sein.

GescHicHte und erFaHrunGen
2017 haben wir als Pfarrerehepaar in Winterbach zusam-
men mit befreundeten familien unser „familiendings“ 
aus der taufe gehoben. Wir waren damals einfach gern 
gemeinsam unterwegs, merkten, wie uns das stärkt, 
und wollten den Kreis für dieses Miteinander ganz weit 
öffnen. 

2019 wechselten wir nach mundelsheim und suchten auch 
hier nach Begeisterten für diese form der familienarbeit. 
Wir wurden fündig und haben hauptsächlich über die 
corona-Zeit gute erfahrungen mit unseren offenen und 
niedrigschwelligen angeboten gemacht. Besonders er-
folgreich waren:

· die churchnight als alternative zu halloween,
· der flohmarkt für den ganzen ort,
· die coronakonformen offenen stationenwege,
· der familientag gemeinsam mit den Vereinen. 

Waren die familien während der Pandemie dankbar für 
jedes unserer angebote, haben wir unsere termine und 
aktionen nun erfolgreich für die neue Zeit nach corona 
angepasst.

Konzept / auFbau
unsere hauptzielgruppe und unser diakonischer auftrag 
sind uns sehr wichtig! deshalb wird niedriGscHWelliG-
Keit bei uns großgeschrieben: 

·  Wir bieten eine mischung an aktionen, die quer durch 
alle Milieus und für viele altersgruppen attraktiv sind 
(radtour, spielenachmittag, Wasserschlacht etc.),

·  Wir treffen uns an öffentlichen Plätzen (Bürgerhaus, 
Parkplatz an der sporthalle, im freien etc.) ,

·  Wir werben unabhängig von den binnenkirchlichen 
strukturen (eigene homepage, eigene flyer etc.),

außerdem achten wir darauf, dass jedes unserer angebo-
te kostenlos ist und einen Mehrwert bietet.

KontaKt

familiendings 
christopher reichert

e-Mail: christopher.reichert@elkw.de

www.familiendings.net

ausblicK und perspeKtiVe
unseren wichtigsten auftrag sehen wir darin, familien zu 
stärken. Dafür werden wir auch in Zukunft angebote kreie-
ren, bei denen Familien
· gemeinsam als Familie etwas erleben,
·  sich untereinander kennenlernen, austauschen  

und vernetzen,
·  impulse und hilfreiche anregungen für ihr eigenes  

Miteinander im alltag bekommen.

Wir bleiben mit unserem anliegen von Kirchengemeinde 
und cVJM unterstützt und sehen uns in unserer diakoni-
schen arbeit als teil des reiches gottes. Wir werden unsere 
Mischung aus größeren, aufwendigeren und einfacheren, 
kleineren angeboten beibehalten und uns dabei immer 
wieder neu an den heutigen Bedürfnissen von familien ori-
entieren. Jeder und jede soll sich willkommen fühlen. Dazu 
werden wir stärkerer grüppchenbildung aktiv entgegen-
wirken und allen teilnehmenden auch in Zukunft bei unse-
ren angeboten unser bewährtes namensschild aus tesa-
krepp zur Begrüßung anbieten.

beispiele / material
auf unserer selbst gebastelten homepage (link siehe Qr-
code) findet man viele Plakate unserer vergangenen aktio-
nen sowie unser aktuelles Jahresprogramm. hier kann man 
sich einen ersten Überblick verschaffen und darf uns für 
weitere informationen und Materialien gern kontaktieren.

es grüßt ganz herzlich das team aus mundelsheim: 
ines, chrissi, Falko, thomas, simone und christopher!

www.familiendings.net
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mit dem rad unterwegs
Fahrradfreizeit für alle Familienmitglieder

KurzbescHreibunG
Diese familienfreizeit erstreckt sich über vier bis fünf tage 
entweder zu fronleichnam oder zu himmelfahrt. Über-
nachtet wird in gemeindehäusern. es werden einfache 
hilfsmittel organisiert, damit zu jeder Zeit alle mitkom-
men können, die langsamen wie die Kleinen. Das ange-
bot ist für familien gedacht, die auch sonst gern und viel 
rad fahren. es sind aber auch schon familien mitgekom-
men, die anschließend verwundert waren, was die Kinder 
in einer gruppe schaffen. Manche Jugendliche kommen 
jedes Jahr mit, weil die gemeinschaft so toll ist.

In Corona-Zeiten haben wir tagestouren angeboten, die 
auch gut besucht waren, aber alle waren sich einig, dass 
es viel schöner ist, mehrere tage unterwegs zu sein. Die 
freizeit ist sehr preiswert: 50,– € pro Person, es gibt Zu-
schüsse über die stadt Darmstadt. sehenswürdigkeiten 
müssen auch einkalkuliert werden.

GescHicHte und erFaHrunGen
start: 13.00 uhr am Mittag. Die Kinder sind ab der vierten 
stunde von der schule befreit. Die sonne scheint. Be-
grüßungen fliegen hin und her. „Kommt ,soundso� auch 
mit?“-gewusel und Vorfreude überall: „Weißt du noch 
im letzten Jahr?“ Das überflüssige gepäck kommt in den 
Bus, die räder werden kurz duchgecheckt: funktionieren 
die Bremsen, sind die räder aufgepumpt? noch mal eben 
trinken, noch mal eben aufs Klo. eine reihenfolge wird 
abgesprochen. langsamere vorn, schnellere hinten. Die 
Jugendlichen bekommen ihre Warnwesten. ich fahre vor 
und gebe das tempo vor. einmal um den gemeindehaus-
komplex, dann auf die straße. Die Jugendlichen haben 
uns den Weg freigemacht und sperren die Kreuzung zur 
sicherheit ab, denn nicht jede:r autofahrer:in weiß, dass 

nach § 27 stVo ab 16 fahrräder hintereinander diese als 
ein Verbund gelten. 20 schöne Kilometer liegen vor uns 
bis zu unserem ersten gemeindehaus. 

Konzept / auFbau
Menschen sollten radfahren können, für kleine Kinder 
sollte ein anhänger oder ein „follow me“ (eine stange, 
in die man ein kleines rad einhängen kann) da sein, die 
räder müssen verkehrstauglich sein und der stVo ent-
sprechen, es findet an einem verlängerten Wochenende 
im frühjahr statt. 

Die Planung und Werbung mit einem team beginnen ein 
halbes Jahr vorher. Kleinbus und anhänger für gepäck-
transport müssen organisiert und vorbestellt werden, 
strecken werden ausgesucht, pro tag 40 bis 60 Kilome-
ter, gemeindehäuser angefragt und Preise abgefragt.

ausblicK und perspeKtiVe
unsere anforderungen an gemeindehäuser sind gering: 
Platz für isomatten und schlafsäcke, eine (tee-)Küche 
(gaskocher und große töpfe haben wir dabei), gefrier-
schrank, um die Kühlakkus wieder einfrieren zu können. 
Zugang zu reinigungsartikeln, WC, Waschbecken, eine 
Bäckerei in der nähe (um Brötchen vorzubestellen). Per-
fekt sind noch garten und Wasserschlauch. Wir sind den 
ganzen tag draußen. Wir erleben die natur, wie sie nun 
mal ist: heiß oder nass.

das team: ein:e hauptamtliche:r, eine:r mit Dlrg- 
rettungsschwimmschein, zwei bis drei mit erste-hilfe- 
Kenntnissen, Juleica-ausbildung, eine:r mit grundlegen-

den fahrradreparaturfähigkeiten, drei bis sechs Jugend-
liche, die wissen, wie man straßen absperrt und autofah-
rer:innen daran hindert, in die gruppe reinzufahren. am 
anfang fragten wir gemeinden, die wir kannten. Dann 
wurden wir immer mutiger. abendandachten wurden zum 
gemeinschafts erlebnis.

beispiele / material
Pack- und Planungsliste bei antje sandrock-Böger 
erhältlich: Wann, Was, Wie.

KontaKt

evangelische Friedensgemeinde darmstadt
antje sandrock-böger

e-Mail: antje.sandrock-boeger@ekhn.de

https://friedensgemeinde-darmstadt.ekhn.de/ 
startseite.html

https://friedensgemeinde-darmstadt.ekhn.de/startseite.html
https://friedensgemeinde-darmstadt.ekhn.de/startseite.html
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Familienarbeit im ejw Gaildorf
eine gelungene zusammenarbeit

KurzbescHreibunG
Übers gesamte Jahr bietet das ejw angebote, tages-
events, freizeiten für familien an. niederschwellig, güns-
tig, familientauglich, in erreichbarer nähe und offen für 
alle formen von familie. somit kommen ejw / Kirche im  
alltag der familien vor und werden für sie zum relevanten  
Begleiter.

auszüge aus dem Jahresprogramm:
Jakkoloturnier, Winter-ski-freizeit, „meet & eat“ (gemein-
sames abendessen, spiel & spaß in einem gemeindehaus), 
spielplatz-hopping (treff für familien auf dem spielplatz), 
familien-Waldtag, Klettertag, freizeit für alleinerzie-
hende, Backtag, familienzeltlager, Vater-Kind-Übernach-
tungen im Wald, apfelfest (apfelsaft selbst herstellen), 
herbstfreizeit, gestaltung eines advents- oder osterwegs 
(mit eltern für zu hause).

außerdem Kooperationen mit Kindergärten und die indi-
viduelle gestaltung von Kindergeburtstagen zur unter-
stützung von familien.

GescHicHte und erFaHrunGen
seit 2018 haben sich der ev. Kirchenbezirk und das ejw 
gaildorf auf den Weg gemacht, angebote für familien ins 
Jahresprogramm zu integrieren. familienreferent simon 
schreiber wurde hierfür mit 60 % stellenanteil für famili-
enarbeit und mit 40 % für die arbeit mit Kids beauftragt.

Über die Jahre hat sich diese Kombination als sehr gelun-
gen herausgestellt, beide Bereiche profitieren inzwischen 
voneinander und sind eng verzahnt. Die struktur eines Be-
zirksjugendwerks und die vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden ermöglichen tolle freizeitarbeit, tagesevents und 
angebote für familien übers komplette Jahr.

Konzept / auFbau
Wir Wollen menscHen Verbinden …

… miteinander und untereinander. Wir bringen familien 
mit Kirche in Kontakt und Menschen mit gott in Berüh-
rung. Die angebote der familienarbeit bieten den famili-
en im jeweiligen lebenskontext orientierung und unter-
stützung.

familienarbeit unterstützt Kirchengemeinden im Bezirk, 
indem sie Projekte vor ort entwickelt und begleitet. 
Durch eine gute Zusammenarbeit werden Brücken zwi-
schen Menschen, familien und institutionen gebaut.

familienarbeit ermöglicht gemeinschaft, macht christli-
chen glauben erfahrbar und gibt familien heimat unter 
dem Dach der Kirche.

KontaKt

ejw Gaildorf
simon schreiber

e-Mail: simon.schreiber@ejw-gaildorf.de

www.ejw-gaildorf.de

ausblicK und perspeKtiVe
angebote für familien sind sehr gefragt. Dieser Bereich 
wird langfristig wachsen. immer mehr familien identifizie-
ren sich mit den angeboten und arbeiten punktuell mit. 

ejw / Kirche werden somit relevant im alltag von familien 
und können mit der Vermittlung ihrer Werte und glaubens-
haltungen orientierung, unterstützung und hilfe im leben 
der familien leisten.

Familien-
angebote 2023Familien-
angebote 2023

Apfelfest: 08.10.2023

Ab 15 Uhr treffen wir uns auf einer Obstbaumwiese, um mit 

vielen Familien Äpfel zu sammeln, zu putzen, zu schnei-

den, zu häckseln und zu Apfelsaft zu verarbeiten. Am Ende 

steht natürlich ein leckerer Saft und der Dank dafür. Kaf-

fee & Kuchen bitte mitbringen. Der Ort wird noch bekannt 

gegeben. Bitte anmelden.

Herbstfreizeit: 31.10.-04.11.2022 in Ebersberg

Auf unserer Familienfreizeit wollen wir im Wechsel von 

Programm und freier Zeit gemeinsam spielen, essen, 

basteln, singen und uns entspannen und erholen. Um das 

Haus herum gibt es einen Grillplatz, ein Backhäusle, einen 

Kletterturm und einen kleinen Bolzplatz sowie jede Menge 

Wanderwege, die beeindruckende Hägelesklinge und Na-

tur pur. 
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Termine im Herbst

Termine im Sommer

Vater-Sohn-Aktion / Vater-Tochter-Aktion

bei Rotenhar
Kinder erleben eine ganz besondere Zeit nur mit ihren 

Vätern. Unter freiem Himmel auf dem TeamParcours bei 

Rotenhar mitten im Wald bieten sich zahlreiche Möglich-

keiten sich selbst und andere kennenzulernen. So wird 

Holz fürs Lagerfeuer gesucht und dieses fürs gemeinsa-

me Essen entfacht, ein Bach gestaut, viel gebaut und ge-

spielt. Außerdem können Kunstwerke mit dem Taschen-

messer geschnitzt, Verstecke im Wald gebaut werden 

und vieles mehr. Gemeinsam errichten wir unser Nacht-

lager im Wald. Zelte können kostenfrei ausgeliehen wer-

den. Verpflegung bitte selbst mitbringen. Bitte anmelden.

Vater-Tochter-Aktion: 

11.08.-12.08.2023 und 12.08.-13.08.2023

Vater-Sohn-Aktion: 

18.08.-19.08.2023 und 19.08.-20.08.2023

Väter mit Kindern zwischen 6-14 Jahren

Leitung: Simon Schreiber

Preis: pro Person
5 €

Vater-Tochter-Aktion: 

11.08.-12.08.2023 und 12.08.-13.08.2023

Vater-Sohn-Aktion: 

18.08.-19.08.2023 und 19.08.-20.08.2023

Väter mit Kindern zwischen 6-14 Jahren

Leitung: Simon Schreiber

Preis: pro Person
5 €

Kindergeburtstag:
Außerdem gestalten wir eure Kin-

dergeburtstage individuell auf eure 

Wünsche, das Alter des Kindes, die 

Jahreszeit und die Gruppengröße 

abgestimmt. Einfach bei uns mel-

den, Motto und Details besprechen 

und los geht‘s.

Weiter Angebote, Infos und 

Anmeldung:
www.ejw-gaildorf.de/freizeiten

simon.schreiber@ejw-gaildorf.de

Leitung: Simon Schreiber und Team

Preis: Erwachsene
90 €

Kinder ab 2 Jahre
70 €

Kinder bis 2 Jahre
0 €

Eigenanreise

Termine im Winter Termine im Frühjahr

Turnierabend: 11.02.2023 in OberrotBeim Turnierabend im Gemeindehaus in Oberrot spielen wir ab 17 Uhr Jakkolo, ein unterhaltsames Brett-Schiebe-Geschicklichkeisspiel mit großem Spaßfaktor. Dabei gibt es eine Familienwertung (ab Teams aus einem Kind und einem Erwachsenem). Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte anmel-den.

Winterfreizeit: 18.02.-25.02.2023 in Hopfgarten im Brixental (Österreich)Zu einer tollen Skiwoche gehört neben der gemütlichen Pension Heidelberg, anspruchsvollen Pisten und einer be-eindruckenden Bergkulisse auch die Gemeinschaft mit an-deren. In der Ski Welt Wilder Kaiser-Brixental ist für alle etwas dabei! Skipisten aller Schwierigkeitsgrade und Ein-kehrmöglichkeiten an der Piste lassen das Herz eines Ski-fahrers höherschlagen. Man kann die Natur auch auf Win-terwanderwege genießen. Wir nehmen uns aber auch die Zeit für gemeinsames Singen, Andacht, Spiele und den Aus-tausch über Gott und was er mit uns und unserem Leben vorhat. Die Kids haben parallel ein eigenes Programm.
Leitung: Heidi und Helmut Eherler und Team
Preis: Erwachsene /Jugendliche ab 14 Jahre 550 €

Jugendliche zw. 11 Jahre und 13 Jahre 460 €
Kinder zw. 6 Jahre und 10 Jahre 360 €
Kinder zw. 3 Jahre und 5 Jahre 185 €
Kinder bis 2 Jahre 0 €
Eigenanreise, Preise ohne Skipass

Meet & Eat: 22.02.-24.02.2023 im GGHMeet & Eat heißt gemeinsames Abendessen, Kinderpro-gramm, Brettspiele, Gemeinschaft und Austausch. Be-ginn ist um 17 Uhr und die Teilnahme ist auch an einzelnen Abenden möglich. Der Unkostenbeitrag fürs Essen beträgt 1 € pro Person. Bitte anmelden.

Familientag im Eichwald bei Rotenhar mit Weiterweg-Führung: 26.03.2023Die beiden Waldlichtungen des Teamparcours laden ab 10 Uhr zum Spielen, zum Bauen, zum Klettern und zum Ver-steck spielen ein. Mittags grillen wir gemeinsam und ge-nießen das mitgebrachte Grillgut und die Beilagen. Nach dem Essen gibt es die Möglichkeit, weiter im Eichwald zu Verweilen und den Tag ausklingen zu lassen oder an einer Führung auf dem Weiterweg teilzunehmen.

Klettertag für Familien: 18.05.2023 inEbersberg
In der Nähe von Kai-
sersbach beim Forst-
haus Ebersberg haben 
wir einen Kletterturm, 
eine Grillstelle und ein 
Freizeitgelände zur Ver-
fügung. Von 11 Uhr bis 
ca. 18 Uhr besteht die 
Möglichkeit, sich hier zu 
treffen, gemeinsam zu 
grillen, zu chillen, zu ki-
cken, zu spielen und na-
türlich zu klettern. Der 
Besuch der Hägeles-
klinge ist auch möglich. 
Kletteranleitung und 
-ausrüstung stellt das 
ejw. Verpflegung bitte 
selber mitbringen. Bitte 
anmelden.

Freizeit für Alleinerziehende: 
26.05.-29.05.2023 in der Lutzensägmühle bei Murrhardt
Erholung für Körper, Geist und Seele. Die Lebenssituation Alleinerziehender ist stets mit besonderen Herausforde-rungen verbunden. Der Alltag kostet Eltern und Kinder viel Kraft. Da können vier Tage Erholungszeit zwischen-durch gut tun: weg von zu Hause, bekocht werden und sich um fast nichts kümmern müssen, Zeit für sich haben und ein wenig ausspannen, geistliche Impulse mitnehmen und der Austausch mit anderen und vieles mehr. Wichtig ist nur, dass ihr die Zeit für euch nutzt, um Körper, Geist und Seele wieder aufzutanken. Also nichts wie los, anmelden! 

Backtag: 18.06.2023 in EutendorfIn Kooperation mit der Kirchengemeinde werden wir in Eutendorf leckeren Flammkuchen backen, ge-meinsam essen und ne gute Zeit zusammen haben. Anderes Essen und Trinken bitte selbst mitbringen. Später kann noch Brot gebacken und nach Hause genommen werden. Zutaten werden gestellt, um eine angemessene Spende wird gebeten. Die Uhr-zeit und der genaue Ort werden rechtszeitig bekannt gegeben.

Familiencamp: 29.07.-02.08.2023 in Schollbrunn im Spessart
Familiencamp - hier treffen sich mehrere Familien in einer Zeltstadt, wobei jede Familie ihr eigenes Zelt, ausgestattet mit Feldbetten, bekommt. Die sa-nitären Anlagen befinden sich im nahe liegenden Vereinsheim und ein Küchenteam versorgt uns mit leckerem Essen. Zeltlager-Atmosphäre mit Lager-feuer, Großgruppenspielen und einer spannenden Geschichte prägen die fünf gemeinsamen Tage. 
Leitung: Tabea und Lucas Höfer und Simon Schreiber
Preis: Erwachsene 75 €

Kinder ab 2 Jahre 50 €
Kinder bis 2 Jahre 35 €
Eigenanreise

Termine im Sommer

Leitung: Simon Schreiber und Team
Preis: Die Kosten von 145 € bis 170 € pro Person werden dankenswerterweise komplett durch das Projekt STAERKE gedeckt.

Eigenanreise

www.ejw-gaildorf.de
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netzwerk „muKi“
Vernetzung mutter-Kind-Kreise mehrerer Gemeinden

KurzbescHreibunG
Die Vernetzung dreier Mutter-Kind-Kreise soll ermögli-
chen, individuelle ideen und Begabungen auszuschöpfen 
und zu bündeln. Jeder kann sich mit den eigenen ressour-
cen einbringen. Das bedeutet, dass die netzwerkleitung 
einen großteil der Vor- und nachbereitung der Planung 
und Vorbereitung der Mutter-Kind-Kreise für zwei oder 
drei gemeinden übernimmt. so können sich auch eltern-
teile, die wenig Zeit haben, aktiv in der gemeindearbeit 
engagieren.

GescHicHte und erFaHrunGen
Das netzwerk wurde 2019 mit zwei netzwerkleiterinnen 
gegründet und unterstützt die Mutter-Kind-Kreise in meh-
reren gemeinden. Das Konzept erweist sich als wertvoll 
und praktikabel, um leitungen für die Mutter-Kind-Kreise 
zu gewinnen.

Was sich als gut und wichtig herausgestellt hat:
· netzwerkleitung bestehend aus zwei Personen
·  MuKi-Kreise, die zum netzwerk gehören, müssen grund-

sätzlich hinter den Inhalten und dem Programm stehen, 
es umsetzen und sich in das netzwerk einbringen

·  austausch mit den Kirchengemeinden spielt eine wich-
tige rolle

·  Kosten müssen vorab mit den beteiligten gemeinden be-
sprochen werden, eine gute Kommunikation mit vielen 
ansprechpartner:innen ist dafür notwendig

·  transparenz nach allen seiten
·  Jahreszeitliche themen, christliche Feste, biblische Ge-

schichten und Bastel-elternabende werden als zusätzli-
che angebote gut angenommen

Konzept / auFbau
Vernetzung der Mutter-Kind-arbeit aus mehreren ge-
meinden mit einer netzwerkleitung. sie übernimmt die 
anleitung des teams (bestehend aus den leitungen der 
Mutter-Kind-Kreise vor ort), erstellt federführend die 
Planungseinheiten inklusive Klärung der finanzierung 
und Besorgung der Materialien. Die netzwerkleitung ist 
ansprechpartnerin in der gemeinde und gemeindeüber-
greifend für die arbeit mit Kindern. Dies ermöglicht einen 
ideenaustausch mit gemeinden außerhalb der drei Kern-
gemeinden.

ausblicK und perspeKtiVe
Das Konzept wird von den familien gern angenommen 
und wertgeschätzt. Die struktur und die herangehens-
weise, die Planung der mutter-Kind-Kreise an eine netz-
werkleitung zu übergeben, hat sich bewährt und wird in 
dieser form fortgeführt. 

Durch die detaillierte Planung und Vorbereitung können 
zum einen vertretungsweise auch Mamas, die die Mut-
ter-Kind-Kreise besuchen, durch das Programm führen, 
sollte die leitung kurzfristig ausfallen. Zum anderen las-
sen sich durch dieses Modell neue gruppenleiter:innen 
viel leichter gewinnen.

KontaKt

netzwerk „muKi“
ev. Kirchengemeinden zaberfeld-michelbach, 
Pfaffenhofen und Güglingen
damaris schürmann

e-Mail: damidee85@googlemail.com

www.kirche-zaberfeld.de
www.kirche-pfaffenhofen.de

www.kirche-zaberfeld.de
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Was sich daraus entwickeln kann…

Gemeinde bauen von den Kleinsten her
Familienarbeit cu6 – mit Familien groß werden 

KurzbescHreibunG
Die evangelische gemeinde herbolzheim hat sich zum 
Ziel gesetzt, familien zu erreichen und ihre gemeinde von 
den Kleinsten her zu entwickeln und zu stärken. familien 
werden bei der Geburt eines Kindes mit einem kleinen Ge-
schenk besucht und zur eltern-Kind-gruppe eingeladen. 
Das zeigt Wertschätzung und Interesse, und die Gemein-
de erfährt, was familien sich von Kirche wünschen.

am ersten und zweiten tauftag finden weitere Besuche 
statt. Darüber hinaus werden angebote gemacht, um fa-
milien bei der christlichen erziehung und darüber hinaus 
zu begleiten, z. B. durch den „herzensort“. auch eine fa-
milienfreizeit findet jährlich statt. Beziehungen werden 
dabei vertieft und glaubensfragen ermöglicht. Dazu hat 
die gemeinde eine eigenfinanzierte stelle für die arbeit 
mit familien eingerichtet.

GescHicHte und erFaHrunGen
in einem vom Zuzug geprägten ort sind anknüpfungs-
punkte, austausch unter familien und Begegnungsmög-
lichkeiten sehr wichtig. Das bieten die eltern-Kind-grup-
pen in den räumen der Kirchengemeinde. sie werden 
stark nachgefragt. in der Begegnung mit Kirche zeigt 
sich, dass die familien sehr offen für glaubensfragen sind, 
häufig aber die anknüpfungsmöglichkeiten fehlen oder 
ein eher „verstaubtes“ Bild von Kirche besteht, was sich 
durch die persönliche Begegnung verändert. fragen, wie 
„Kann ich mein Kind auch taufen lassen, wenn ich allein-
erziehend bin?“, entstehen im persönlichen Kontakt, die 
ansonsten nicht gestellt würden. Die mit sechs stunden 
gestartete stelle hat sich schnell vergrößert und liegt heu-
te bei 14 Wochenstunden. Die leitung der gemeinde steht 
hinter dem Konzept. „Wunderwerk“ – die Gruppe kreati-
ver mütter – entwickelt initiativen und aktionen.

Konzept / auFbau
Das Besondere an diesem Konzept ist es, dass ideen ge-
meinsam mit den familien entwickelt werden. einerseits 
braucht es angebote, um in Kontakt zu kommen und zu 
vermitteln, wie Kirche „anders“ sein kann. andererseits 
können Familien ihre Ideen einbringen und sagen, was sie 
sich vorstellen. Durch dieses Wechselspiel lernen beide 
seiten voneinander. familien werden somit zu akteuren 
ihrer eigenen ideen und beteiligen sich aktiv am gemein-
de-Kirchen-leben. reflexion und flexibilität braucht es 
von allen Beteiligten, um ideen aufzunehmen und umzu-
setzen. es wurde ein familienbeirat gegründet.

ausblicK und perspeKtiVe
es zeigt sich, dass es wichtig ist, anschlussangebote für 
familien mit Kindern im grundschulalter zu entwickeln. 
Die entstandenen netzwerke brauchen eine einbindung 
in die gemeinde über die hauptamtlichen Mitarbeiter:in-
nen hinaus. Perspektivisch werden angebote für Männer 
entstehen und ein unterstützungsnetzwerk wird entwi-
ckelt, das in form von „Jahrgangsengeln“ Beziehungs-
pflege in der gemeinde mitträgt.

KontaKt

ev. Kirchengemeinde Herbolzheim-ringsheim
stefanie Wehrstein

e-Mail: stefanie.wehrstein@kbz.ekiba.de

www.ekihe.de/gemeindeleben/ 
angebote-fuer-jung-und-alt/familien

„Mit Familien groß werden“ 
Erfahrungen mit der Familienarbeit „CU6“ in der evangelischen 

beispiele / material
Kaffee sternschnuppe, Minigottesdienst, Komm-mit-got-
tesdienst, Babysittervermittlung, Pfadfindergruppenstun-
den für Kinder

präsentation „mit Familien groß werden“ 
von stefanie Wehrstein: www.ekihe.de/wp-content/
uploads/2023/04/201113-stefanie-Wehrstein-Pr%c3%a4sen-
tation-Mit-familien-gro%c3%9f-werden.pdf

www.ekihe.de/wp-content/uploads/2023/04/201113-Stefanie-Wehrstein-Pr%C3%A4sentation-Mit-Familien-gro%C3%9F-werden.pdf
www.ekihe.de/gemeindeleben/angebote-fuer-jung-und-alt/familien
www.ekihe.de/gemeindeleben/angebote-fuer-jung-und-alt/familien
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mit dem planwagen unterwegs.
Großeltern-enkel-Vormittag.

KurzbescHreibunG
Die Beobachtung – zumindest hier im ländlichen raum – 
zeigt, dass großeltern intensiv in die enkelbetreuung mit 
eingebunden sind und viel Zeit im alltag mit ihnen verbrin-
gen. Der großeltern-enkel-Vormittag bietet eine Möglich-
keit für großeltern und enkel, einen abwechslungsreichen 
Vormittag zu erleben, mit gemeinsamen aktionen unter 
dem Motto „regional – nachhaltig – wertvoll“. 

Die Wertigkeit unserer natur und unser konkreter Bei-
trag zur erhaltung werden ganz praktisch erfahrbar: mit 
dem Planwagen geht es von a nach B (nicht jeder mit 
dem auto), die teilnehmenden lernen einen regionalen 
Betrieb (Bauernhof) mit den dort erzeugten lebensmit-
teln kennen und kochen mit diesen ein Mittagessen. in 
gemeinschaft essen, miteinander spaß haben – ein Vor-
mittag in aktion und mit wertvollem inhalt!

GescHicHte und erFaHrunGen
Der großeltern-enkel-tag fand im sommer 2022 in dieser 
form zum ersten Mal statt und war nahezu sofort aus-
gebucht. aufgrund der Planwagenfahrt waren die Plätze 
begrenzt. Die gute resonanz zeigt einen Bedarf und ein 
Potenzial, großeltern als Zielgruppe in den Blick zu neh-
men und Möglichkeiten zu bieten, sie in ihren aufgaben 
zu unterstützen. ein wertiges freizeitangebot kann eine 
solche unterstützung sein.

Konzept / auFbau
regional – nachhaltig – wertvoll

regional: Wir lernen den regionalen Bauernhof Böres im 
nachbarort kennen; alles, was wir an diesem tag essen, 
ist in der region gewachsen. 

nachhaltig: Wir fahren mit dem Planwagen in den 
nachbar ort und bilden fahrgemeinschaften. 

wertvoll: Die schöpfung, alles was darin wächst und jede 
und jeder von uns ist wertvoll.

ablauf: start um 9.30 uhr im gemeindehaus mit input; 
10.30 uhr Planwagenfahrt; ab 11.00 uhr rundgang auf 
dem Bauernhof mit Mahlen von grünkernmehl; Zuberei-
ten und essen von grünkern-Burgern. abschluss mit ei-
nem segen.

ausblicK und perspeKtiVe
es wird am 8. Juli 2023 erneut ein großeltern-enkel-tag 
stattfinden in Kooperation mit einem anderen Bauernhof 
der region. Die Planungen sind im Moment im gange. ein 
Planwagen steht dieses Mal nicht zur Verfügung, alterna-
tiven werden ausgelotet. Beim letzten Mal standen die 
grünkernproduktion und Verarbeitung im Mittelpunkt, 
dieses Mal geht’s um hühner und ihre eier – vielleicht 
gibt’s omelette oder Pfannkuchen? 

Bei gutem Zuspruch wird dieses Veranstaltungsformat als 
wiederholendes element in das Programm der eeB Oden-
wald-tauber aufgenommen.

KontaKt

ev. erwachsenenbildung 
odenwald-tauber, Familienbildung
susanna Hocher

e-Mail: susanna.hocher@kbz.ekiba.de

www.eeb-od-tauber.de

Lust, auf einen gemeinsamen Ausflug mit Spiel, Spaß

und Grünkern-Burgern? 

Du verbringst mit deiner Oma oder deinem Opa und

Sie mit ihrem Enkel oder ihrer Enkelin einen

spannenden Vormittag mit abwechslungsreichem

Programm. 

Für Kinder ab 6 bis 10 Jahren mit ihrer Oma oder

ihrem Opa. 

RE
GIONAL

NA

CHHALTIG WE
RTVOLL

02.07.22 von 9.30-13
.30 UhrGroßeltern-Enkel-Vormittag

Anmeldung bis 20.6.2022 unter eeb.odenwald-tauber@kbz.ekiba.de

oder Tel.: 07930 994657. Eine Kooperation zw. EEB Odenwald-Tauber

und Ev. Bezirksjugend Adelsheim-Boxberg.

Start im Ev. Gemeindehaus Boxberg, Ende auf dem Bauernhof Böres

in Angeltürn

Kosten: 6€ p. Erwachsener und 4€ p. Kind

 

Spiele 
und 

Austausc
h

Planwagen-
Fahrt

Grünkern-
mehl

mahlen Bu

rger essen

Dabei sein 
und Spaß 

haben

beispiele / material
· Kooperation mit dem Jugendreferenten für den input
· Kooperation mit einem regionalen Betrieb
· regionales Catering

www.eeb-od-tauber.de
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ev. landeskirche in Württemberg
www.elk-wue.de
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70174 stuttgart

www.projekt-familien-stärken.de 
www.elk-wue.de/familie

ev. landeskirche in baden
www.ekiba.de 

ev. erwachsenenbildung in baden
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